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‘Wohnhaus Dr. Keller,
Winterthur

Franz Scheibler,
Architekt BSA,
‘Winterthur

Erbaut 1929/30

Bei den Hiusern Dr. Keller
und Scheerer hat Herr
Arch. Hans Schnabel
(Winterthur) als
Mitarbeiter mitgewirkt

Ansicht von Siidwesten

Wohnbauten von
Franz Scheibler,
Architekt BSA,
Winterthur

Grundrisse 1:300
Kellergeschoss (links)
und Erdgeschoss (rechts)
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Grundriss Obergeschoss

Kaminplatz im Wohnzimmer



Wohnhaus Dr. Keller, Winterthur  F. Scheibler, Architekt BSA, Winterthur  Ansicht von Siidosten

Nach Siiden geneigter Bauplatz mit starkem Gefiille, deshalb Eingang im Keller-
geschoss. Die Eingangslaube gegen den Garten war ein Hauptpunkt des von der
Bauherrin besonders sorgfiltig erwogenen Bauprogramms. Sie wird als geschiitzter
Aufenthaltsraum im Garten viel beniitzt. Ueber der Laube liegt der Hauptwohnraum,
wegen seiner exponierten Lage gegen Kiilte und Wirme sorgfiltig isoliert. Auch der
Fussboden wird durch die Zentralheizung erwiirmt. Backsteinmauerwerk mit innerer
Bimsplattenverkleidung. Boden in Eisenbetonkonstruktion, Bimsunterlage und Lino-
leumbelag. Dach in Holz konstruiert, mit Kupfer abgedeckt. Die Fenster haben graue
Kunststeineinfassungen.

Schnitt 1:300
Situation 1 : 3000 —
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Nordwestansicht
Wohnhaus Grob
in Bottmingen
bei Basel

Franz Scheibler,

Architekt BSA,
‘Winterthur
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Schnitt 1:300
links Siidwestansicht
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Wohnhaus Grob in Bottmingen bei Basel, erbaut 1928/29  Siidostansicht
Franz Scheibler, Architekt BSA, Winterthur

Das Haus steht oberhalb Bottmingen auf einer Anhshe und 6ffnet
sich gegen die Sonne. Als Mittelpunkt des Hauses ein grosser Wohn-
raum mit einem grossen Blumenfenster und einer Glastiire, die direkt
in den Garten fiihrt. Neben dem Wohnraum liegt ein kleiner Arbeits-
raum sowie Esszimmer und Kinderzimmer. Die Kiiche ist mit dem Speise-
zimmer durch einen Kiichenflur verbunden. Jm Obergeschoss liegen
siimtliche Schlafzimmer und das Bad. Ausgefiibrt ist das Haus mit 38 cm
dickem Backsteinmauerwerk. Die Fenstereinfassungen in Kunststein,
Fenster in Eisenkonstruktion. Boden aus Eisenbeton mit Bimsunterlage
und Linoleumbelag. Das Dach ist in Holz aufgerichtet, verschalt und
mit Blech abgedeckt.

Grundriss Obergeschoss unten: Siidwestansicht
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‘Wohnhaus Scheerer
Turmstrasse, Winterthur
Erbaut 1930/31

Franz Scheibler,
Architekt BSA,
Winterthur

Gartenseite
(Siidseite)
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Grundrisse 1:300 Kellergeschoss Erdgeschoss Obergeschoss

Bauplatz am Nordostabhang. Jeder Wohn- und Schlafraum
hat direktes Siidlicht. Im Erdgeschoss grosser Wohnraum, kleines
Esszimmer und Kiiche. Im Obergeschoss drei Schlafzimmer und
Bad. Im Dachraum Platz fiir den Einbau von zwei weitern Zim-
mern. Ausgefiihrt ist das Haus in 30 em Langlochsteinmauer-
werk. Bdden in Eisenbeton mit Bimsunterlage und Korklinoleum.
Dachstuhl in Holz, mit Schalung und Doppelziegeldach.

Situationsplan
1:500

Ostseite
Giebel gegen
die Strasse
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	Wohnhäuser von Architekt Franz Scheibler, Winterthur

